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Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft 

Pettendorf   Pielenhofen    Wolfsegg 
    St. Margaretha         Mariä Himmelfahrt           Christkönig 
 

Gesamtausgabe 04/ Pi       vom 12.04.2025 – 11.05.2025 
 

           
                   

 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

ein gesegnetes Osterfest! 

 

Pfarrer Norbert Pabst  

und das gesamte Pfarreien-Team 
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Gottesdienstordnung 
 

Sa. 12.4. Ad: 16.30 (N.P.) Gelegenheit zu Beichte und 

                                     Beichtgespräch 

 

Pe: 17.30 (N.P.) Vorabendmesse mit Palmweihe 

 

Wo: 18.30  Rosenkranz für den Frieden 

Wo: 19.00 (L.A.) Vorabendmesse mit Palmweihe 

 

So. 13.4. PALMSONNTAG 

   -Kollekte: Hl. Land und Hl. Grab- 

 

Kn: 08.45 (N.P.) Palmweihe und Palmprozession, 

anschl. Eucharistiefeier 

Kn: 18.00  Kreuzwegandacht 

 

Pe: 10.30 (N.P.) Palmweihe vor dem Kindergarten, 

anschl. Pfarrgottesdienst für alle lebenden 

und verstorbenen Pfarrangehörigen  

Pe:             Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim 

nach der Palmweihe 

Pe: 17.30  Kreuzwegandacht 

 

Pi: 08.45 (H.W.) Palmweihe am Klosterstadl mit 

Palmprozession, anschl. Pfarrgottesdienst 

für alle lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen 

 

Wo: 10.30 (L.A.) Palmweihe mit Palmprozession vor der 

Oase, anschl. Pfarrgottesdienst für alle 
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lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen 

Wo: 17.00 (L.A.) Kreuzwegandacht gestaltet vom 

Frauenbund 

 

Mo. 14.4. Kn: 18.00  Kreuzwegandacht 

 

Di. 15.4. Pi: 08.00  Eucharistiefeier entfällt 

 

Wo: 18.00  Eucharistiefeier entfällt 

 

Mi. 16.4. Pe: 17.30  Rosenkranz für den Frieden 

Pe: 18.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Wo: 08.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Do. 17.4.  GRÜNDONNERSTAG  

 

 Pe: 10.00  Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim 

                                     Pettendorf 

Pe: 19.00 (N.P./L.A./) Feier des letzten Abendmahles mit 

Übertragung des Allerheiligsten, 

Kommunionspendung unter beiden 

Gestalten, anschl. Gelegenheit zur stillen 

Anbetung, Ölbergandacht 20.30 Uhr 

 

Pi: 15.00  Kreuzweg 

 

Wo: 16.00 (N.P.) Wortgottesdienst für Kinder 
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Fr. 18.4. KARFREITAG 

 

Ad: 15.00 (N.P.) Feier vom Leiden und Sterben Christi, 

musikal. Gestaltung: Adlersberger 

Chorgemeinschaft. 

Sie sind eingeladen Blumen zur Kreuzverehrung 

mitzubringen. 

 

Kn: 09.00  Kreuzwegandacht 

 

Pe: 10.00  Kreuzweg für Kinder im Pfarrheim 

 

Pi: 10.00  Kreuzweg für Kinder 

Pi: 15.00 (H.W.) Feier vom Leiden und Sterben Christi. 

Sie sind eingeladen Blumen zur Kreuzverehrung 

mitzubringen. 

 

Wo: 10.00  Kreuzweg für Kinder 

Wo: 15.00 (L.A.) Feier vom Leiden und Sterben Christi. 

Sie sind eingeladen Blumen zur Kreuzverehrung 

mitzubringen. 

 

 

Sa. 19.4. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 

 Pi: 21.00 (H.W.) Feier der Osternacht mit  

                                    Speisensegnung 

 

Wo: 21.00 (L.A.) Feier der Osternacht mit 

Speisensegnung 
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So. 20.4. OSTERSONNTAG 

 

Ad: 05.00 (N.P.) Feier der Osternacht mit 

Speisensegnung, mit Kommunionspendung 

unter beiden Gestalten, musikalische 

Gestaltung: Adlersberger Chorgemeinschaft 

 

Ad: 10.30 (H.W.) feierlicher Ostergottesdienst mit 

Speisensegnung - Familiengottesdienst 

 

Kn: 09.00 (L.A.) Eucharistiefeier mit Speisensegnung 

 

Pi: 09.00 (N.P.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen mit 

Speisensegnung 

 

Wo: 10.30 (N.P.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen mit 

Speisensegnung 

Wo: 11.30 (L.A.) Taufe  

 

Mo. 21.4. OSTERMONTAG 

            -Kollekte: Fastenopfer der Kinder- 

 

Ad: 14.00 (N.P.) Taufe von Greta Luisa Lieb 

 

Kn: 09.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Pe: 10.30 (H.W.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 
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Pi: 10.30 (N.P.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen - 

Familiengottesdienst 

 

Wo: 09.00 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

Wo: 10.30 (A.B.) Eucharistiefeier in Wall 

 

Di. 22.4. Pi: 08.00  Eucharistiefeier entfällt 

Wo: 18.00  Eucharistiefeier entfällt 

 

Mi. 23.4. Pe: 18.00 Eucharistiefeier entfällt 

 

Wo: 08.00 Eucharistiefeier entfällt 

 

Do. 24.4. Kn: 18.00 (N.P.) Eucharistiefeier mit anschließender  

                                    Anbetung 

 

Pe: 18.00  Rosenkranz in der Neudorfer Kapelle 

 

Pi: 15.00  Rosenkranzgebet am Gnadenbild 

 

Wo: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier f. die Verstorbenen des 

Jahres 2016 

 

Fr. 25.4. Ad: 13.00 (N.P.) Trauung  

 

Pi: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier die Verstorbenen der 

vergangenen 10 Jahre im Monat April 

 

Sa. 26.4. Pe: 17.30 (N.P.) Vorabendmesse 
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Wo: 18.30  Rosenkranz für den Frieden 

Wo: 19.00 (L.A.) Vorabendmesse 

 

So. 27.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag, 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

 

Kn: 09.00 (H.W.) Eucharistiefeier 

 

Pe: 10.30 (N.P.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

 

Pi: 09.00 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

 

Wo: 10.30 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

Wo: 11.30 (L.A.) Taufe  

 

Mo. 28.4. Kn: 18.00  Rosenkranzandacht 

 

Di. 29.4. Ad: 19.00  Kath. Bezirksfrauenbund - Frauenliturgie, 

                                     musikal. Begleitung: Querbeet 

 

Pi: 08.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Wo: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Mi. 30.4. Ad: 18.00  ökumenisches Friedensgebet der ehemaligen 

                                     Soldaten 

 

 Pe: 17.30  Rosenkranz für den Frieden 

Pe: 18.00 (N.P.) Eucharistiefeier 
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Pi: 19.30 „Auszeit mit Jesus“ – Eucharistische 

Anbetung in der Pfarrkirche 

 

Wo: 08.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Do. 1.5.         PATRONA BAVARIÄ 

 

 Ad: 10.00 (N.P.) Freiluftgottesdienst mit 

                                     Fahrzeugsegnung - Familiengottesdienst 

 

 Kn: 19.00 (N.P.) Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

Pi: 08.00 (L.A.) Bittgang nach Wall, um 09.00 Uhr 

Eucharistiefeier in Wall 

Pi: 19.00  Maiandacht 

 

Wo: 10.30 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

 

Fr. 2.5. Kn: 19.00  Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

 

Pe: 08.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Pi: 17.30  Gebetswache: Beichtgelegenheit, 

Rosenkranz 

Pi: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier z. Ehren des Hl. 

Antlitzes in den Anliegen der 

Pfarrangehörigen und d. Mitglieder d. 

Sühnemessbundes 

 

Sa. 3.5. Pi: 17.30 (N.P.) Vorabendmesse - Floriansfest der FFW  

                                    Pielenhofen 
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Wo: 18.30  Rosenkranz 

Wo: 19.00 (L.A.) Vorabendmesse 

 

So. 4.5. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 

Kn: 09.00 (H.W.) Eucharistiefeier 

Kn: 19.00  Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

 

Pe: 10.30 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen  

Pe: 19.00 Maiandacht in Neudorf 

 

Pi: 10.00 (N.P.) Erstkommunion 

Pi: 17.00  Dankandacht Erstkommunion 

 

Wo: 09.00 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

Wo: 18.00  Maiandacht 

 

Di. 6.5. Ad: 19.00  Kolping Bezirksmaiandacht  

 

 Kn: 19.00  Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

 

Pi: 08.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Wo: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Mi. 7.5. Ad: 18.00  Maiandacht der KJF Regensburg mit Bischof  

                                     Rudolf Voderholzer 

 

 Pe: 17.30  Rosenkranz für den Frieden 

Pe: 18.00 (N.P.) Eucharistiefeier für die Verstorbenen 

der vergangenen 10 Jahre im Monat Mai 
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Wo: 08.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Do. 8.5. Kn: 18.00 (N.P.) Eucharistiefeier für die Verstorbenen 

                                    der vergangenen 10 Jahre im Monat Mai 

 

Pe: 18.00  Rosenkranz in der Neudorfer Kapelle 

 

Pi: 15.00  Maiandacht 

 

Wo: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Fr. 9.5. Kn: 19.00  Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

 

Pe: 08.00 (N.P.) Eucharistiefeier 

 

Pi: 18.00 (L.A.) Eucharistiefeier 

 

Sa. 10.5. Ad: 17.30 (N.P.) Vorabendmesse, Gedenkgottesdienst  

                                     KRK 

 

Wo: 18.30  Rosenkranz der Kranken 

Wo: 19.00 (L.A.) Vorabendmesse 

 

So. 11.5. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Muttertag 

              -Kollekte: für Geistliche Berufe- 

 

Kn: 09.00 (   ) Eucharistiefeier 

Kn: 19.00  Maiandacht in der Liebfrauenkapelle 

 

Pe: 10.30 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

Pe: 19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche 
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Pi: 09.00 (L.A.) Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen 

Pi: 19.00  Maiandacht in Münchsried 

 

Wo: 10.00 (N.P.) Erstkommunion 

Wo: 17.00  Dankandacht Erstkommunion 

 

 

 

Zeichenerklärung: 

Pe = Pettendorf       Ad = Adlersberg      Kn = Kneiting     
Pi = Pielenhofen       Wo = Wolfsegg         MG = Mitgedenken  
 
H.W.  = Zelebrant:  Pfr. i. R. Herbert Winterholler 
L.A. = Zelebrant Pfarrvikar Luke Alamezie 
N.P. = Zelebrant:  Pfr. Norbert Pabst 
A.B. = Zelebrant: Pfr. i. R. Adalbert Benker 
 
 
 

Bitte beachten Sie besonders die Abkürzungen für die Gottesdienstorte!!! 

 

Während dieser Öffnungszeiten können Sie auch Eine Welt Waren erwerben. 
 
 
 
 

Unsere 
Büchereiöffnungs- 

zeiten 

 

   Dienstag:    11.30  bis   13.00 Uhr 
   Mittwoch:   17.00  bis   18.30 Uhr 
   Freitag:       17.30  bis   19.00 Uhr 
   Sonntag:     10.00  bis  12.00 Uhr 
   Bücherei Tel.: 09409 / 777 40 61 
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Bitte beachten Sie, dass die Bücherei 

Pettendorf am 
Karfreitag (18.04.2025), Ostersonntag 

(20.04.2025) und Muttertag (11.05.2025) 
geschlossen hat. 

Dafür ist am Samstag, 10.5.2025, von 10 - 12 
Uhr geöffnet. 

An dem Tag ist Gratis Kids Comic Tag: Jedes 
    Kind, das vorbeikommt, erhält einen Comic geschenkt. Solange der 

Vorrat reicht. 
 

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern 
Ihr Büchereiteam 

 
 
 
 

AUS DEM LEBEN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

PETTENDORF - PIELENHOFEN - WOLFSEGG 

 

         Gib Deiner 

             Trauer Raum 

im Trauercafé „Lebensblüte“; 
am 26.04.2025 von 
 15.00 – 17.00 Uhr; 

im Pfarrheim Pettendorf; Martin-Klob-Str. 6; 
und an jedem vierten Samstag im Monat. 

Auf Ihr Kommen freut sich Barbara Listl (09404/8673). 
Informationen unter o.g. Telefonnummer und auf der Homepage  

www.pfarrei-pettendorf.de   Trauercafe. 
Das Trauercafé „Lebensblüte“ ist eine Einrichtung d. Pfarrei Pettendorf und des Dekanates Regenstauf 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.pfarrei-pettendorf.de/
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Familiengottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft: 
 
         

Do. 17.04. Pettendorf 10.00 Uhr Wortgottesdienst für Kinder 
im Pfarrheim mit 
Osterkerzenbasteln (3 Euro) 

Do. 17.04. Wolfsegg 16.00 Uhr Wortgottesdienst für Kinder 
in der Kirche 

Fr.18.04. Pettendorf 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder im 
Pfarrheim 

Fr. 18.04. Pielenhofen 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder 

Fr. 18.04. Wolfsegg 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder im 
Pfarrheim 

So. 20.04. Adlersberg 10.30 Uhr Ostergottesdienst 

Mo. 21.04. Pielenhofen 10.30 Uhr Ostergottesdienst 

Do. 01.05. Adlersberg 10.00 Uhr Familiengottesdienst im 
Freien mit Fahrzeugweihe 

So. 04.05. Pielenhofen 10.00 Uhr Erstkommunion 

So. 11.05. Wolfsegg 10.00 Uhr Erstkommunion 

 
 
 
Frauenbund: 
 

FRAUENLITURGIE 
Dienstag, 29.04., 19.00 Uhr, Kirche Adlersberg 
Gottesdienste gestaltet von Frauen für Frauen 
Mehrmals im Jahr treffen sich Frauen und bringen im gemeinsamen 
Feiern ihr Leben, ihre Erfahrungen, ihre Fähigkeiten, Sorgen und 
Fragen vor Gott. 
Die Themen orientieren sich am Kirchenjahr oder sie nehmen 
„große“ Frauen aus der Bibel oder unserer Glaubensgeschichte in den 
Blick. 
Für den musikalischen Rahmen wird die Musikgruppe 
„Querbeet“ sorgen. 
Kommen Sie einfach vorbei und feiern Sie mit uns. 
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Ministranten und Jugend 
 

Im Rahmen des „Ministranten- und Jugendprogrammes 2025“, der 
Pfarreiengemeinschaft Pettendorf, Pielenhofen, Wolfsegg, fand am 
Dienstag, den 11.03.2025 ein Besuch in der Regensburger Synagoge 
statt. Die Teilnahme war überwältigend. Insgesamt beteiligten sich 41 
Personen, hauptsächlich Kinder und Jugendliche.  
Rabbi Kochan begrüßte uns am Eingang und hieß uns herzlich 
willkommen. Durch eine Sicherheitsschleuse, zusätzlich durch Polizei 
bewacht, gelangten wir in die Synagoge. Dort erklärte uns Rabbi 
Kochan die Grundzüge des jüdischen Glaubens. Das „Heiligtum, die 
Tora“ befindet sich im Toraschrein, der sich hinter einer zweiflügeligen 
Tür an denen die 10 Gebote in hebräischer Schrift in goldenen Lettern 
aufgetragen sind, befindet. Die Achse – Gebetsempore, zweiflügelige 
Tür, Toraschrein ist genau Richtung Jerusalem (Tempelmauer) 
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ausgerichtet. Die Tora besteht aus 304 805 handgeschriebenen 
Buchstaben. Es beinhaltet die 5 Bücher Moses. Es ist die „Hebräische 
Bibel“.   
Nach der Einführung wurde Rabbi Kochan mit Fragen von den 

wissbegierigen 
Kindern/Jugendlichen 
regelrecht bombardiert. 
Mit viel Einfühlungs-
vermögen versuchte er 
alle Fragen zu 
beantworten. 
Anschließend führte uns 
Fr. Danzinger, Leiterin der 
jüdischen Gemeinde, 
durch das Gebäude. 
Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg. 

 
 
Kreuzweg Rund um die Burg 
 
Am Sonntag, 16.3., fand der traditionell organisierte Kreuzweg rund um 
die Burg statt, der von der Pfarreiengemeinschaft ins Leben gerufen 
wurde. Der Ortsrat Wolfsegg hatte die Veranstaltung organisiert und 
sich um alle Details gekümmert, sodass der Kreuzweg reibungslos 
durchgeführt werden konnte. Die Firmlinge übernahmen die 
Verantwortung für die inhaltliche Gestaltung der einzelnen Stationen 
und brachten ihre kreativen Ideen ein, was den Kreuzweg zu einem 
besonders eindrucksvollen Erlebnis machte. Pfarrer Pabst leitete die 
Andacht mit Besinnung und Gebet, während die Teilnehmer entlang der 
malerischen Strecke rund um die Burg die einzelnen Stationen des 
Kreuzweges besichtigten. Es war eine bewegende Erfahrung für die 
Gemeinde, die nicht nur die spirituelle Bedeutung dieses Rituals erlebte, 
sondern auch die schöne Natur und die historische Kulisse der Burg in 
einem ganz besonderen Licht sehen konnte. Die Teilnahme war 
erfreulich hoch, und das sonnige Wetter trug maßgeblich zur 
gelungenen Atmosphäre bei.  
Alles in allem war der Kreuzweg rund um die Burg ein sehr gelungener 
Event, der durch das Engagement der Firmlinge, die perfekte 
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Organisation und das gute Wetter zu einem unvergesslichen Erlebnis 
für die gesamte Pfarreiengemeinschaft wurde. 
 
 

 
 
 
2025 – Ein Heiliges Jahr 

 
Ein Heiliges Jahr bietet die Gelegenheit 
besonders über soziale Gerechtigkeit, den Dienst 
an den Bedürftigen und den Dialog zwischen den 
Religionen nachzudenken und zu handeln. In der 
Tradition der katholischen Kirche sind Heilige 
Jahre eine Zeit der Barmherzigkeit, in denen das 
Vertrauen auf Gottes unendliche Liebe und 
Vergebung im Mittelpunkt steht. 
 
Deshalb wird am 27.04., dem Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit in der Predig das Hl. 
Jahr in den Mittelpunkt gestellt.  
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RUT – eine Geschichte aus dem Alten Testament 
 
Das Buch Rut ist eine Erzählung aus der Zeit der Richter im Alten 
Testament. Es handelt von einer jungen Moabiterin namens Rut, die 
nach dem Tod ihres Mannes in die Heimat ihrer Schwiegermutter Noomi 
nach Israel zieht. Noomi, eine Israelitin, hatte ihre Familie aufgrund 



19 

einer Hungersnot nach Moab geführt, wo ihre beiden Söhne geheiratet 
hatten. Nachdem Noomi ihre Familie durch den Tod ihrer Söhne 
verloren hatte, entschloss sie sich, nach Israel zurückzukehren. Rut 
entschloss sich, Noomi zu begleiten und in Israel als Witwe zu leben. 
Sie fand Arbeit auf den Feldern von Boas, einem Verwandten Noomis, 
der sie heiratete, um die Familie Noomis zu retten und das Erbe zu 
sichern. Rut und Boas hatten einen Sohn, Obed, der der Großvater von 
König David wurde. 
 

Eine Geschichte aus dem Alten Testament  - heute noch aktuell? 

Wir finden ja! Die Geschichte von Rut ist in vielerlei Hinsicht zeitlos und 
relevant. Sie spricht universelle Themen wie Migration, Integration, 
Solidarität, Hoffnung und die Bedeutung von Gemeinschaft an.  
Rut zeigt, wie wichtig es ist, füreinander da zu sein und Chancen zu 
ergreifen, um aus einer aussichtslos scheinenden Lage 
herauszukommen. Sie steht für Durchhaltevermögen und Loyalität in 
schwierigen Lebenssituationen und auch für das Überwinden von 
Barrieren, sei es durch kulturelle Unterschiede oder persönliche 
Herausforderungen. Ihre Geschichte erinnert uns daran, dass 
Unterstützung und Zusammenhalt in der Gemeinschaft essentielle 
Werte sind – gerade in unsicheren Zeiten. 

Mit Liedern, Texten und Tänzen erzählt die Gruppe Trotzdem die 
Geschichte von Rut. Wir möchten sie alle herzlich dazu einladen. 
 
 

AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

PETTENDORF 
 

Pfarrei: 
 

Wortgottesdienstleiter für ihre Aufgabe gesegnet. 
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am 30. März 2025 in 
Pettendorf wurden der Pfarrgemeinde vier Wortgottesdienstleiter 
vorgestellt und für die Ausübung der Weitergabe des Wortes Gottes an 
die Gemeinde von Pfarrer Norbert Pabst gesegnet.  
Die Botschaft unseres Glaubens zu verkünden ist Aufgabe der Priester 
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im Rahmen der Feier der Heiligen Messe, so Pfarrer Pabst in seiner 
Predigt. Zukünftig werden in unserer Kirche immer weniger Priester in 
großen Pfarreiengemeinschaften dies bewältigen müssen. Es besteht 
Gefahr, dass Gläubige nicht erreicht werden und Priester mit ihrer 
Aufgabe überfordert sind. Daher werden verstärkt Laien gefordert sein, 
die Weitergabe unserer Glaubensbotschaft mitzutragen. Und jeder 
gläubige Christ ist dazu auch aufgefordert, so Paulus in seinem Brief an 
die Korinther. 
Manfred Bulla, Barbara Grabmann, Barbara Listl und Gertraud Maurer 
sind bereit, diesen Dienst für unsere Pfarreien zu tun. Sie haben sich 
durch eine Wortgottesdienstleiterausbildung dafür qualifizieren lassen. 
Wir danken Dr. Hermann Röttger, der sich zur Durchführung der 
Ausbildung bereit erklärt hatte. 
 

 
 
 
Nachlese Pfarrversammlung – Verabschiedung von Kirchenpfleger 
Josef Weißgerber 
Am Abend des 29.3.2025 fand die gut besuchte Pfarrversammlung beim 
Mayerwirt statt. Nach einem Rückblick mit Bildern durch die 
Veranstaltungen und Unternehmungen der Pfarrei im vergangenen Jahr 
seit der letzten Versammlung, erstatteten die Ortsratsvorsitzende und 
die Pfarrgemeinderatssprecherin über die Arbeit der Pfarreigremien 
Bericht. Im Anschluss daran nahm Pfarrer Pabst die 
Kirchenverwaltungswahlen vom vergangenen Herbst zum Anlass, die 
Arbeit der Kirchenverwaltungen im Allgemeinen, besonders aber auch 
die jeweiligen konkreten Aufgaben vorzustellen. Wir freuen uns, dass 
sich sowohl in Kneiting als auch in Pettendorf fast alle bisherigen 
Kirchenverwaltungsmitglieder wieder zur Wahl stellten. Besonders 
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herausheben möchten wir allerdings das Engagement des bisherigen 
Kirchenpflegers aus Kneiting, Herrn Josef Weißgerber. Er hat 40 Jahre 
mit viel Geschick und Geduld dieses Amt ausgefüllt – dafür auch an 
dieser Stelle noch einmal unseren herzlichen Dank! 

Nach einem Grußwort 
von Herrn 
Bürgermeister 
Obermeier wurden 
Ideen für die künftige 
Ausgestaltung des 
Mesneramtes in 
Adlersberg vorgestellt. 
Die Versammlung 
endete mit einem 
Ausblick auf die 
zukünftige Situation der 
Pfarreiengemeinschaft: 

nach der über kurz oder lang zu erwartenden Zusammenlegung mit der 
benachbarten Pfarreiengemeinschaft Kallmünz-Duggendorf wird der 
Name voraussichtlich „St. Nepomuk an der Naab“ sein. Es gibt noch 
keine Entscheidung über den Gebäudebestand und auch die personelle 
Situation, die uns dann erwartet, ist bisher ungeklärt. 
 
Mesnerstelle in Adlersberg 
Seit Oktober letzten Jahres ist die Mesnerstelle in Adlersberg vakant 
und es ist uns bisher nicht gelungen dafür Interessenten zu finden. 
Unsere Hoffnung, es würde sich vielleicht ein Team bilden, hat sich 
bisher auch nicht erfüllt. Wir würden aber gerne noch einen Versuch 
unternehmen: 
Die Kirche in Adlersberg wird bis auf wenige Ausnahmen nur von 
Ostern bis Erntedank genutzt, d.h. die überwiegende Anzahl aller 
Gottesdienste in Adlersberg findet in diesem Zeitraum statt. Das sind 
zum einen zweiwöchentlich die Sonntagsgottesdienste, aber auch 
Trauungen, Taufen und Gottesdienste externer Gruppen, die dort zu 
Gast sein wollen. Es gibt nun eine Terminplanung für alle 
Veranstaltungen in Adlersberg, vorerst bis Ende Juli. Diese Planung 
werden wir in den Kirchen aushängen, ebenso ist sie im Pfarrbüro 
einsehbar. In diesen Plan könnten sich ab sofort einzelne Interessierte 
eintragen, die für bestimmte Termine Mesnerdienste übernehmen 
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möchten. Es würde schon helfen, z.B. an ein bis zwei Terminen im 
Monat einzuspringen - vielleicht wäre es uns so möglich, doch dauerhaft 
ein Mesnerteam für Adlersberg zu finden. Wir würden für alle 
Interessierten eine Einführung durch erfahrene Mesner organisieren. 
Also geben Sie sich einen Ruck und überlegen Sie, ob Sie uns helfen 
möchten! 
 
Karfreitag: 
Sie sind eingeladen Blumen zur Kreuzverehrung mitzubringen. 
 
Fahrzeugsegnung am 01. Mai in Adlersberg 
 
Veronika, der Lenz ist da.... 
… es zieht uns hinaus ins Freie und wir machen Ausflüge, mit dem 

Fahrrad, Auto, Motorrad ins 
Grüne, fahren mit dem großen 
Bulldog aufs Feld, mit dem 
kleinen über den Hof, mit dem 
Dreirad kurven wir auf der 
Einfahrt herum, kurzum wir 
sind mobil. Wir laden Sie daher 
– mit welchem Fahrzeug Sie 
auch immer kommen möchten  
- herzlich ein zu unserem 

Freiluftgottesdienst mit Fahrzeugsegnung. Wir treffen uns am 1.5. um 
10 Uhr in Adlersberg vor der Kirche. 
 
Seniorenkreis: 
 

Sehr gut besuchter Einkehrtag der Senioren. 
Vierzig Senioreninnen und Senioren nahmen am Einkehrtag teil, den 
der Seniorenkreis der Pfarrei Pettendorf am 13. März 2025 organisiert 
hatte. 
Pfarrer Dr. Herbert Winterholler konnte als Referent zu dem Thema 
„Wer sein Leben verliert, gewinnt es…“ gewonnen werden. 
Das Leben verlieren bedeutet, bereit dafür zu sein, andere Menschen 
am eigenen Leben teilhaben zu lassen, sich hinzugeben für andere und 
so selbst zu profitieren, zu gewinnen. So legte der leidenschaftliche 
Theologe Winterholler es den Teilnehmern des Einkehrtages dar. 
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Dieser wichtige Grundsatz unseres Glaubens macht deutlich, dass Ziel 
eines christlichen Lebens nicht ausschließlich das Jenseits, das Leben 
nach dem Tod ist, sondern vielmehr auf das Diesseits ausgerichtet ist.  
Zum Abschluss feierten die Seniorinnen und Senioren zusammen mit 
Pfarrer Winterholler einen Wortgottesdienst. 
Das Team des Seniorenkreises hat sich sehr über das Interesse und die 
zahlreiche Teilnahme gefreut.  
 
Herzliche Einladung zum Seniorenausflug am Donnerstag 8. Mai 
2025 nach Freystadt (Nähe Neumarkt/Opf). Abfahrt 12 Uhr ab 
Schwetzendorf und an weiteren üblichen Einstiegorten. Für Restplätze 
bitte Anmeldung bis spätestens 30. April 2025 bei Gerlinde Fischer Tel 
09409/1054. 
 
MMC: 
 

21. April @ 9:30 - 13:00 
Zentral: Emmausgang zur Prüfeninger Schloßkirche 
09.30 Uhr Weggang an der Jakobskirche  
10.30 Uhr Messfeier in der Wallfahrtskirche 
 
 

Krankenbesuchsdienst:  
 

06. Mai, 19.15 Uhr, Treffen im Pfarrheim Pettendorf 
 
 
 
 

Das Pfarrbüro ist vom 22. – 24. April geschlossen  

https://www.mmc-regensburg.de/event/emmausgang-emmausgang-zur-pruefeninger-schlosskirche/
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

PIELENHOFEN 
 
 

 

Pfarrei: 
 
Palmsonntag: 
Für die Prozession vom Dorfplatz zur Kirche am Palmsonntag werden 
keine Palmzweige mehr verteilt, bitte die eigenen von zu Hause 
mitbringen. 

 
Karfreitag: 
Sie sind eingeladen Blumen zur Kreuzverehrung mitzubringen. 
 
Ein „Vergelt´s Gott“ und herzliches Dankeschön an die Familie Kinn. 
Sie hat auch dieses Jahr wieder der Pfarrei die Osterkerze gestiftet. 
 
Ministranten: 

Die Ministranten werden nach den Gottesdiensten in der Osternacht, am  
Ostersonntag und Ostermontag gefärbte Ostereier verteilen, über eine Spende 
für die Ministrantenkasse würden sie sich sehr freuen. 
Vielen herzlichen Dank dafür bereits an dieser Stelle. 

 
Frauenbund: 
Die Silberpfeile treffen sich am 06. Mai um 14.00 Uhr im Bruder-
Konrad-Haus. 
 
Mittwoch, 14.05.2025  Maiandacht und Muttertagsfeier 
Traditionell halten wir um 18.00 Uhr unsere Maiandacht in der Lourdes-
Grotte. Danach, ca. 18.45 Uhr, beginnt die Muttertagsfeier in der 
Campinggaststätte Distelhausen. Alle Mitglieder sind herzlich 
willkommen. 
 
Kirchenrechnung 2024 
Die Kirchenrechnung 2024 wurde fertig gestellt und liegt im Pfarrbüro vom 16. 
bis einschließlich 23. April zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
aus. 
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Sanierung St. Leonhard in Penk 
Nachdem das Vorprojekt im Herbst 2024 erfolgreich abgeschlossen 
worden ist und der Finanzierungsplan steht, erfolgt nun die eigentliche 
Sanierung der Kirche. 
 
Ziel der Generalsanierung ist es, ein ganzheitliches Konzept 
umzusetzen, das die Einzigartigkeit und Besonderheit des uralten 
Kircherls würdigt. Insofern wird das Erscheinungsbild mit der 
besonderen Patina im Außen- und Innenbereich weitestgehend erhalten 
bleiben. Aus diesem Grund wird auch keine Innenbeleuchtung installiert, 
um die Einzigartigkeit der Kirche nicht zu beeinträchtigen. 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich nach der Berechnung des 
Architekturbüros Feil auf ca. 1,3 Mio EUR, wovon die Kirchenstiftung 
10% übernehmen muss. Die Sanierung erfolgt von März 2025 bis 
voraussichtlich August 2026. 
 
Die Sanierung begann mit der Begasung des Hochaltars und der 
kompletten Innenausstattung im März. Weiter werden im Wesentlichen 
der Außenputz, die Raumschale innen, die komplette Innenausstattung, 
der Dachstuhl, die Dacheindeckung des Langschiffes und des Turms 
und die Glocke instandgesetzt. Während für das Langschiff die 
vorhandene Biberschwanzeindeckung soweit möglich wieder verwendet 
wird, müssen für den Turm aufgrund der vermörtelten Mönch-Nonne-
Eindeckung neue Mönch-Nonnen-Ziegel im passenden alten Format 
und der alten Farbnuancierung beschafft werden. Neu wird auf der 
Südseite des Turms eine kleine Dachgaube mit Schallöffnung 
entstehen, wie sie bereits in früherer Zeit vorhanden war. Im Innenraum 
werden die archäologischen Befunde wieder verfüllt und als Bodenbelag 
Weichbrandziegel nach historischem Bestand verlegt. 
 
Ein sehr komplexes Thema ist die aufwändige Sanierung der vielfältigen 
historischen Putze. Wie bereits durch die Arbeiten der Hochschule in 
Dresden unter der Leitung von Prof. Danzl im Jahre 2012 dargestellt, 
wird die Restaurierung der Fassaden äußerst behutsam und nur 
konservatorisch nötige und möglichst wenig die heutige Optik 
verfälschende Maßnahmen beinhalten. 
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Ein großes Problem ist die Feuchtigkeit in der Kirche, die man mit 
verschiedenen Maßnahmen wie eine automatische Belüftung des 
Kirchenraums über den Dachboden, eine neue kleine Dachrinne auf der 
Nordseite, ein umseitiger Lehmschlag zum Schutz des Fundaments und 
einer Geländemodellierung auf der Nordseite in den Griff zu bekommen 
versucht. 
 
Das Kircherl soll künftig nicht nur für kirchliche Zwecke wie 
Gottesdienste, Andachten, Taufen oder Hochzeiten genutzt werden, 
sondern auch für kulturelle Zwecke, wie Lesungen, kleine Konzerte oder 
Führungen. Dazu ist geplant, dass die Kirche tagsüber geöffnet ist. Zu 
dem Thema wird derzeit ein Nutzungskonzept erarbeitet. 
 
Im Außenbereich wird ein Infopoint in Form einer begehbaren, etwa 1,1 
m hohen Dreiviertelkreis-Metallkonstruktion entstehen, in dem man sich 
über die Geschichte des Kircherl informieren kann. Im Innenbereich wird 
im hinteren Bereich des Kircherls ein Andachtsort mit dem Hl. Leonhard, 
Kerzenhalter, ausgewählten Replikaten der Votivgaben, die in den 30er 
Jahren bei Straßenarbeiten gefunden wurden und Informationsmaterial 
über das Kircherl entstehen. Diese beiden Neuerungen werden durch 
einen Sonderfond des Bayer. Landtags extra gefördert. 
 
Die Kirchenstiftung möchte sich ausdrücklich beim Förderverein Penker 
Kircherl e.V. für die großzügige finanzielle Unterstützung bei diesem 
Projekt bedanken. Ohne diese Unterstützung könnte die Kirchenstiftung 
aufgrund der vorausgegangenen großen Projekte, wie Neubau 
Kinderkrippe und Sanierung Pfarrkirche, dieses weitere Projekt nur 
schwer stemmen. 
 
 

AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE  

WOLFSEGG 
 
Pfarrei: 
 

Die Ministranten gehen heuer wieder am Karsamstag, 19.04.25 
„Eierbetteln“ von Haus zu Haus. Sie können sie für Ihren Einsatz das 
ganze Jahr mit Süßigkeiten und /oder Kleingeld für die Minikasse etwas 
entlohnen. 



27 

Ein herzliches Vergelt’s Gott schon mal dafür.  
 
Das Wochenende des 4. Fastensonntags war in unserer Pfarrei von 
besonderer Aktivität geprägt. 
 

Am Samstag fand das 
Fastensuppenessen statt, 
das von den Firmlingen 
zusammen mit dem Ortsrat 
organisiert wurde. 10 
Firmlinge waren tatkräftig 
dabei und bereiteten eine 
große Menge köstlicher 
Suppe zu. Leider war die 
Teilnahme an diesem Event 

eher gering, doch die Mitnahme der Suppe am Sonntag zum „To-Go“ 
war eine gute Lösung und wurde gut angenommen. Trotz der wenigen 
Besucher am Samstag war die Spendenbereitschaft für die Firmlinge 
sehr großzügig – vielen Dank an alle Spender! 
Der Eine-Welt-Waren-Verkauf, der ebenfalls am Wochenende stattfand, 
war ein voller Erfolg. Die Produkte wurden gut angenommen, und die 
Verkaufsstände waren gut besucht. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zur Organisation und Durchführung beigetragen haben! 
 
Am Sonntag wurde der Kreuzweg durch die Firmlinge und 
Erstkommunionkinder gestaltet. Die Kinder haben diese Aufgabe mit viel 
Engagement und Kreativität übernommen – ein toller Beitrag, der sehr 
gut ankam und die Gemeinde in stimmungsvolle Besinnung versetzte. 
Der Kreuzweg war gut besucht, und wir danken allen, die zur 
Vorbereitung beigetragen haben. 
 
Frauenbund: 
 

13.04.2025 17:00 Uhr Kreuzweg  
14.05.2025 19:00 Uhr Maiandacht an der Grotte,  
anschließend Muttertagsfeier  
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Ostern mit Kindern  
 

Der Weg von Palmsonntag bis Ostermontag kann sich ganz schön lang 
anfühlen.  
Ab Palmsonntag ist in der Pfarrkirche der Weg bis Ostermontag mit 
einem Bild dargestellt. In jedem Gottesdienst wird ein neues Bild 
hinzugefügt, das die Geschehnisse des Tages widerspiegelt. Die Kinder 
bekommen den Weg in kleiner Form am Palmsonntag mit und können 
sich in jedem Gottesdienst das passende Bild mitnehmen, sodass der 
Weg sich füllt. Kommt also vorbei und geht mit uns gemeinsam den 
Weg. 
 
Gründonnerstag-Andacht  
Wir erinnern uns an das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern.  
 
Donnerstag, 17. April um 16 Uhr in der Pfarrkirche  
 

 
 
Kinder-Kreuzweg  
 
Gemeinsam möchten wir mit euch und 
euren Familien Jesu letzten Weg „nach-
gehen“.  
 
Freitag, 18. April um 10 Uhr im Pfarrsaal 
Wolfsegg  
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======================================================= 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief im jeweiligen  
Pfarrbüro am Mo 28.04.2025, 17.00 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass am Montag in aller Regel niemand von 
unserem Seelsorgeteam persönlich zu erreichen ist. 

 
Pfarrer Norbert Pabst, Pettendorf,      Tel. 09409 / 6 37  
Pfarrvikar Luke Alamezie, Wolfsegg,      Tel. 0152 / 14 57 08 98 
Gemeindereferentin Bernadette Mitko, Pettendorf,   Tel. 09409 / 86 03 9 

 
 
Kath. Pfarramt St. Margaretha 
 
Martin-Klob-Str. 7, 93186 Pettendorf 
Pfarrsekretärin: Gabi Rast 
Büro - Öffnungszeiten:  
           Dienstag von 8:30 - 11:30 Uhr und 

           Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Bankverbindung:    IBAN:   DE 61 7506 1851 0000 1254 31         BIC:   GENODEF1REF 
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt  
 
Schulstr. 7, 93188 Pielenhofen 
Pfarrsekretärin: Marianne Gruber  
            
Büro - Öffnungszeiten:  
           Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr 

 
Bankverbindung:     IBAN:   DE 66 7505 0000 0121 5506 77        BIC:   BYLADEM1RBG 
 
Kath. Pfarramt Christkönig 
 
Kirchstr. 10, 93195 Wolfsegg 

Pfarrsekretärin: Petra Schmid und 
                          Margarete Graf 
Büro – Öffnungszeiten: 
            Dienstag und Donnerstag  
            von 15:00 – 17:00 Uhr 

 
Bankverbindung: IBAN: DE12 7506 9061 0002 7108 62         BIC: GENODEF1HEM 
 
 

Tel. 09409/6 37 
E-Mail: pettendorf@bistum-regensburg.de 
www.pfarreiengemeinschaft-pettendorf-
pielenhofen-wolfsegg.de 

Tel. 09409/4 32 
E-Mail: pfarramt.wolfsegg@t-online.de 

        wolfsegg@bistum-regensburg.de 
www.pfarreiengemeinschaft-pettendorf-
pielenhofen-wolfsegg.de 
 
 
 
www.  

Tel. 09409/15 20; Fax. 09409 / 862 758 
E-Mail: pielenhofen@bistum-regensburg.de 
www.pfarreiengemeinschaft-pettendorf-     
pielenhofen-wolfsegg.de 
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